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Damen Bezirksklasse Gr. 2

TTC Rommerz II : TTF 1956 Niederbieber 
Samstag, 23.03.2024, 15:30 Uhr

Fleck macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
TTF 1956 Niederbieber im Spiel der Damen Bezirksklasse Gr. 2 beim TTC Rommerz II fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Tessa Kempf, die ihre Partien allesamt gewann. Den
vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Luisa Fleck, die durch ihren Sieg im zweiten Einzel
den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Brell / Schmitt
bekamen ihre Gegnerinnen Fleck / Kempf beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim 0:3 gegen Tessa Kempf fand Patricia Gemming von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Carmen Schmitt gewann indes ihr Spiel gegen Luisa
Fleck sicher und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Wenige Chancen hatte indes Celine Brell
beim 6:11, 8:11, 6:11 gegen ihre Kontrahentin Lotta Kempf, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-
fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Carmen Schmitt überzeugte im Match gegen Clarissa
Fröhlich, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Luisa Fleck fand indessen Celine Brell von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 2:4. Patricia
Gemming hatte im Match gegen Clarissa Fröhlich am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Ein Satz reichte nicht, weshalb Carmen Schmitt das Spiel gegen Lotta
Kempf, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Nicht ganz mithalten konnte Patricia
Gemming, beim 1:3 gegen Luisa Fleck, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Nur einen Satzerfolg
verbuchte Celine Brell bei ihrer Niederlage gegen Tessa Kempf. Damit hat Brell nun ein 11:9 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der Ausgang im letzten Match führte
damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für die TTF 1956 Niederbieber.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Rommerz II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Hünfelder SV 1919 II am 27.04.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
der TTF 1956 Niederbieber wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell am 20.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Rommerz II

Doppel: Brell / Schmitt 0:1 
Einzel: C. Brell 0:3, C. Schmitt 2:1, P. Gemming 1:2 

 TTF 1956 Niederbieber
Doppel: Fleck / Kempf 1:0 
Einzel: L. Fleck 2:1, L. Kempf 2:0, T. Kempf 2:0, C. Fröhlich 0:2


